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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Freitag, den 13. November 1908.

17 . Abonnements-Vorftellung der Abteil. WS (gelbe 5löonncmenf0farhn)

Sflmfou uiiü Mild
Oper in 3 Akten von Ferdinand Lemaire . Deutsch von Richard Pohl . Musik v«

C. Saint - Saöns.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Dalila Rosa Ethofer.
Samson Hans Tänzler.
Oberpriester des Dagon Max Büttner.
Abimelech, Satrap von Gaza Franz Roha.
Ein alter Hebräer Hans  Keller.
Ein Kriegsbote der Philister Friedrich Erl.

ar r-r l Adolf BodenmüllaPhlkstmsche Anfuhrer j

Philister xtitb Hebräer . Philistäische Frauen und Mädchen. Priesterinnen des Dagoi

Ort der Handlung : Gaza in Palästina. — Zeit : 1150 vor Chr.

Die vorkommenden Tänze sind von Paula Allegri -Bayz arrangiert und werden  ausgefßr
von Luise Stolze und dem Balletkorps.

Größere Pause nach dem zweiten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 3 Uhr.

Tageskasse von II —1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle, sowie ander Tages- und Abendkasse zu haben.

denloge >11.
Balkon- Frem - j I . Abt . 7 Jk — 9>/.

6 Jk — 9>/.
5 Jk — M
4 Jk  50  9f.
6 Jk — A5Jk—3>/.
6 Jk — 9%
5 Jk — 9>£
5 Jk —  A
4 Jk  50  9$.

Ureise der

Parterre -Frem-
denloge

Logenl . Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite.

3. Rang Mitte

3. Rang Seite.

I . Abt. 4 Jk  50 ;
3 Jk  50 9%
4 Jk  50  9 1/.
4 Jk — 9>/.
3 Jk  50  9 1/.
3 Jk —  M
3 Jk — 9>£.
2 Jk  50 9%1Jk  80&
1Jk  50  9/.

4. Rang Mitte

4 . Rang Seite

2 . Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

I . Abt . 1 Jk  50  9%

2Jk

~Jk

—91/.
80 9/.
50 9?.
70 9/.
60  9?-.
50 9%

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stnckänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geldangenommen.

Unpäßlich:  Käthe Warmersperger.

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstelluugeu einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu oer-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.
Samstag, den 14. November:  19 . A . Die Glücklichen.
Sonntag, den 15. November:  18 . C . Germania.
Montag, den 16. November:  18.  B.  Monna Wanna.

Nach Schluß der Vorstellung stehen die zum öffentliche!? Dienst bestimmten Droschken neben
&em Gehwege gegenüber dem Haupteingang des Theaters bereit. Die bestellten Wagen halten rechts und
links im Theaterhof.

Stachdruck verboten.
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